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Herbstcheck für Ihre Betriebsversicherungen 

Im Herbst sollte jeder Handwerksunternehmer gemeinsam mit seinem Versicherungsexperten 

die verschiedenen Betriebspolicen auf den neuesten Stand bringen. Veränderungen im 

Unternehmen haben auch Einfluss auf den Risikoschutz. Worauf Sie dabei achten sollten, 

zeigt Ihnen die Checkliste. 

Maßnahme Erledigt Notizen 

Neue Mitarbeiter. Wenn der Betrieb sich vergrößert 
hat, betrifft das die Betriebshaftpflicht, die 
Rechtschutz- und die Betriebsunterbrechungspolice.  

 

 

Neue Betriebsstätte. Hat die Firma neue Zweigstellen 
eröffnet, hat das Einfluss auf die Betriebshaftpflicht- 
und Inventarpolice. 

 

 

Neue Fahrzeuge und Maschinen. Ein größerer 
Fuhrpark hat Auswirkungen auf die 
Flottenversicherung und den Rechtschutz. Neue 
Maschinen oder Inventar müssen bei der 
Maschinenversicherung, Inventar- und 
Betriebsversicherung angemeldet werden.  

 

 

Neue Geschäftsfelder. Neue Geschäftsfelder wie z.B. 
die Energieberatung müssen bei der 
Betriebshaftpflicht angegeben werden.  

 

 

Lagerbestand. Veränderungen im Lager haben 
Einfluss auf die Prämien der Inventar- und 
Betriebsunterbrechungspolice. 

 

 

Risiken anpassen. Jeder Unternehmer sollte einmal 
im Jahr seine aktuellen Zahlen wie Mitarbeiter, 
Umsatz, Filialen, Fuhrparkgröße sowie Miete für 
Gewerberäume den Gesellschaften seiner 
Betriebsversicherungen melden. Die Prämien der 
Verträge werden dann entsprechend angepasst. 
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